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Information und Beratung 

Telefon: 030 867 4242 (Durchwahl) 
Telefax: 030 867 3104 
Auskunftsdienst 
des Statistischen Landesamtes 
Aktuelle Informationen 
auch über Btx * 50600# 

Zeichenerklärung 

nichts vorhanden 
O weniger als die Hälfte von 1 in der 

letzten besetzten Stelle, jedoch mehr 
als nichts 

x Tabellenfach gesperrt, weilAussage 
nicht sinnvoll 

GeringfügigeAbweichungen In der 
Prozentzahl erklären sich durch mathe-
matische Rundungen 


















































































































